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► von Conrad Schuhler / Vors. des Instituts für sozial-ökologische Wirtschaftsforschung e.V.

Wir haben drei Phänomene und ihren Zusammenhang zu klären: NATO, Krieg und Terror. Bevor wir uns dem Komplex
NATO und Krieg zuwenden, wollen wir klären, was Terror ist, wo und wie er entsteht und von wem er ausgeht. Was ist
Terror? In der Französischen Revolution – Freiheit, Gleichheit, Brüderlichkeit – wurde der tödliche Terror von Staats wegen
als eine Tugend der wahren Demokratie gefeiert, in Massenspektakeln eingesetzt gegen die Gegner der bürgerlichen
Revolution.

Heute wird Terror bekanntlich anders eingeschätzt. Es gibt eine Resolution [1] [Erg. ADMIN H.S. ⇒ s. Datenbank aller
Resolutionen [2], engl.] des UN-Sicherheitsrates [3] von 2004, im Anschluss an den Überfall der USA auf Afghanistan und
den Irak, worin Terror sozusagen offiziell definiert wird: Es handelt sich danach um, nun wörtlich . . . 

„Straftaten, namentlich auch gegen Zivilpersonen, die mit der Absicht begangen werden, den Tod oder schwere
Körperverletzungen zu verursachen, oder Geiselnahmen, die mit dem Ziel begangen werden, die ganze
Bevölkerung, eine Gruppe von Personen oder einzelne Personen in Angst und Schrecken zu versetzen, eine
Bevölkerung einzuschüchtern oder eine Regierung oder eine Internationale Organisation zu einem Tun oder
Unterlassen zu nötigen, welche Straftaten im Sinne und entsprechend den Begriffsbestimmungen der
internationalen Übereinkommen und Protokolle betreffend den Terrorismus darstellen, (unter keinen Umständen
gerechtfertigt werden können, indem politische, philosophische, weltanschauliche, rassische, ethnische, religiöse
oder sonstige Erwägungen ähnlicher Art angeführt werden, und fordert alle Staaten auf, solche Straftaten zu
verhindern und, wenn sie nicht verhindert werden können, sicherzustellen, dass für solche Straftaten Strafen
verhängt werden, die der Schwere der Tat entsprechen)“.

Ein Kern dieser langen Definition besteht darin, dass es sich bei Terror um gewalttätige Aktionen nicht-staatlicher Gruppen
gegen staatliche Strukturen geht, gleichviel welche Qualität diese Staaten haben.

Nach dieser Definition gab es 2014 – die Jahresdaten von 2015 liegen noch nicht vollständig vor – mehr als 16.000
terroristische Angriffe mit mehr als 43.500 Toten und 41.000 Verwundeten. Fast 12.000 Menschen wurden als Geiseln
genommen. 2015 haben sich die Zahlen enorm erhöht. Ein Hauptfaktor war dabei der Krieg in und um Syrien.
 

 

Nehmen wir jetzt die Zahlen für die Länder mit den meisten Terror-Toten, wo der Terror also am wüstesten gehaust
hat:

❖ [4]weiterlesen [5]
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